
DARMERKRANKUNGEN

Ein Dusch-WC ist eine Kombination aus Toilette und Bi -
det, welche eine Analhygiene mit Wasser statt mit Toilet-
tenpapier ermöglicht. Es wird auch als Toilettenbidet,
Wasch-WC oder Hygiene-Toilette bezeichnet. 
Zu unterscheiden sind komplette Dusch-WCs und Dusch-
WC-Aufsätze, die auf herkömmlichen WC-Schüsseln mon-
tiert werden.

Und wer hat’s erfunden...?
Das Dusch-WC wurde ursprünglich vom Schweizer Hans
Maurer entwickelt und ab 1957 unter dem Namen Closo-
mat vermarktet; bis zu seinem Konkurs im Jahr 2007 ver -
kaufte das Unternehmen rund 100.000 Einheiten. 
Auch die ersten Mitbewerber stammten aus der Schweiz:
1960 entstand das Aufsatzgerät Sanett der gleichnamigen
Firma, wel che 2008 liquidiert wurde. 
1978 lancierte Geberit den Aufsatz Geberella sowie die Kom-
plettanlage Geberit-O-Mat (später als Balena und seit 2009
als AquaClean).
1980 führte das japanische Unternehmen Toto die Washlet
G-Serie in Japan ein, wo Dusch-WCs heute besonders ver-
breitet sind und generell als Washlets bezeichnet werden.
Diese Bidettoiletten findet man inzwischen in mehr als der
Hälfte der japanischen Haushalte.
Der technische Fortschritt hat weitere Entwicklung - Kom-
fort und Handhabung - bei den Dusch-WCs ermöglicht.  

Was ist ein Dusch-WC?


